
 

  

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung, 8. März 2024 

„Auf die Straße zum 8. März!“ - Pressemitteilung zum Internationalen Frauentag  
 
Am 8. März wird auf der ganzen Welt der Internationale Frauentag gefeiert. Diesen Tag sehen wir als 
Gelegenheit, die Errungenschaften von Frauen in Politik, Kultur und Gesellschaft zu feiern, aber auch als 
Aufruf, sich den immer noch anhaltenden Kämpfen für Gleichberechtigung, Gerechtigkeit und Demokra-
tie anzuschließen.  
 
Der erste Internationale Frauentag 1911 wurde hauptsächlich von der Sozialdemokratie und den Ge-
werkschaften getragen, während die inhaltliche Vorarbeit unter anderem von der Sozialistin Clara Zetkin 
geleistet wurde. Der vorherrschende Fokus dieses Tages lag auf der Forderung nach einem freien, ge-
heimen und gleichen Wahlrecht für Frauen. Der Kampf um das aktive und passive Frauenwahlrecht – und 
der Internationale Frauentag – sind daher ein zentraler Bestandteil der weltweiten Demokratie(-
geschichte). Dies verdeutlicht die grundlegende Verbindung dieses Tages mit der Förderung und Bewah-
rung demokratischer Grundprinzipien, wobei wir herausstellen wollen, dass Demokratie nur durch wirk-
liche Gleichstellung funktionieren kann. Lassen Sie uns gemeinsam dafür kämpfen! 
 
Die Enthüllungen der Rechercheplattform CORRECTIV erschütterten im Januar 2024 unsere Gesellschaft. 
Seitdem kamen und kommen Menschen in ganz Sachsen zusammen, um unsere Demokratie und ein 
solidarisches Miteinander zu verteidigen. Denn die Prämisse lautet: „Nie wieder ist jetzt!“. Am 9. Juni 
sind in Sachsen Europa- und Kommunalwahlen, am 1. September Landtagswahlen. Wir schauen beunru-
higt auf die prognostizierten Ausgänge dieser anstehenden Wahlen. Doch genau an dieser Stelle können 
wir unser hart erkämpftes Wahlrecht und unsere Selbstbestimmung nutzen, um uns diesen Entwicklun-
gen entgegenzustellen! Wir sagen einem rückschrittlichen Frauenbild den Kampf an! Jetzt ist die Zeit, 
unsere Stimmen zu erheben und aktiv für eine Gesellschaft einzustehen, die auf den Werten der Gleich-
stellung, Toleranz und Vielfalt beruht! 
 
Am 8. März treffen Sie uns ab 15 Uhr gemeinsam mit dem D.I.K. Gewaltschutzzentrum Dresden vor dem 
Kulturpalast Dresden zu „Unüberhörbar! – FLINTA*-Konzerte gegen Gewalt“. Freuen Sie sich auf Kon-
zerte verschiedener Künstler*innen sowie auf Redebeiträge und Infostände von verschiedenen feministi-
schen Initiativen, Vereinen und Bündnissen aus Dresden. Wir werden Infomaterial bereitlegen und freu-
en uns auf anregende Gespräche. Seien Sie mit uns laut am 8. März und werden Sie danach nicht leiser! 
 
Wir wollen auch auf die vielfältigen Veranstaltungen unserer Mitgliedsvereine rund um den Internationa-
len Frauentag hinweisen. Besuchen Sie unsere Website und die dortige Veranstaltungsübersicht (URL: 
https://landesfrauenrat-sachsen.de/kalender/) für einen Überblick der Veranstaltungen in ganz Sachsen.  
 
 
Ihre Ansprechpartnerin:  

Susanne Köhler, Vorsitzende Landesfrauenrat Sachsen e.V.  

Telefon: 0151 / 216 15 644| E-Mail: kontakt@landesfrauenrat-sachsen.de 
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